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Abkürzungsverzeichnis  
 
#   Symbol für einen Kreuzungsbereich  

AUVA Allgemeine Unfallversicherungsanstalt  

BG Bundesgymnasium  

BMK  Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie  

BV  Bezirksvorstehung     

FG  Fußgänger *innen  

Flwpl  Flächenwidmungsplan  

IG  Interessensgemeinschaft  

Kfz  Kraftfahrzeug  

LOS  Level of Service 

MA   Magistratsabteilung  

MIV  Motorisierter Individualverkehr  

MS  Mittelschule  

MZK   Mehrzweckkarte  

ÖV  Öffentlicher Verkehr  

Pkw  Personenkraftwagen  

POI  Point of Interest  

RV  Radverkehr  

RVS  Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen  

STEK  Stadtentwicklungskommission Wien  

v  Geschwindigkeit  

VLSA  Verkehrslichtsignalanlage  

VS  Volksschule 

VZ  Verkehrszeichen   
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Aus wirtschaftlicher Sicht ist das Gehen von zentraler Bedeutung. Für lokale Geschäfte  
ist die sogenannte Laufkundschaft essenziell. Nicht umsonst befinden sich die großen 
Einkaufsstraßen entlang von Fußgänger *innen- und Begegnungszonen mit hoher 
Attraktivität für den Fußverkehr. Insgesamt lassen sich vielfältige positive Effekte des 
Gehens auf die Gehenden selbst aber auch auf die unmittelbare Umgebung und auf 
das gesamte Stadtklima sowie die städtische Wirtschaft ausmachen.  

 

1.1 Das Untersuchungsgebiet  
Der Innenstadtbezirk Margareten wird umgrenzt vom Wienfluss im Norden, dem 
Margaretengürtel im Westen und Süden und östlich grenzt er unmittelbar an den 4. 
Bezirk. Der Bezirk besteht aus den historischen Vierteln  Alt -Margareten im Norden, 
Reinprechtsdorf im Westen, Siebenbrunnen im Süden und Laurenzergrund im 
Südosten.  

Margareten hat die höchste Bevölkerungsdichte von ganz Wien und bietet nur wenige 
kleine, öffentliche Frei - und Erholungsflächen. Der Großteil der bebauten Fläche 
entfällt auf Wohnbebauung, wobei ein großer Anteil davon kommunaler Wohnbau ist. 
Durch die zentrale Lage ist der Bezirk gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erschlossen und mit dem g eplanten Ausbau der U2 Richtung Wienerberg wird das 
Netz um zwei U-Bahnstationen im bzw. am Rand vom Bezirk erweitert.  

Abbildung 1 Untersuchungsgebiet Margareten, Wien  

 
Quelle: FMZK Stadt Wien, Darstellung komobile   
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1.2 Methode  
Der Masterplan Gehen Margareten wurde in enger Abstimmung mit der 
Bezirksvorstehung Margareten, den Dienststellen der Stadt Wien und der 
Mobilitätsagentur Wien erarbeitet. Alle Erhebungen vor Ort wurden zu Fuß 
durchgeführt und fotografisch dokumentiert.  

In einem ersten Schritt erfolgte eine Bestandsanalyse, in der die Strukturdaten und 
grundlegenden Analysen, z. B. Klimaanalyse -Karte, Unfalldaten, etc. gesichtet und 
Problemberei che erhoben wurden. Aufbauend auf der Bestandsanalyse und den 
Besprechungen mit der Bezirksvorstehung und den Dienststellen wurden die Defizite 
und Problemstellen analysiert und ein Zielnetz entwickelt. Zur Erreichung des 
Zielnetzes wurden Handlungsfelder definiert und diese mit Maßnahmenvorschlägen 
konkretisiert. Als Ergänzung werd en weitere wichtige Handlungsfelder, die zur 
Förderung des Fußverkehrs beitragen und über bauliche Maßnahmen hinausgehen, 
empfohlen.  
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3 Steckbrief Margareten  

3.1 Flächen 
Margareten zählt mit seinen 2 km ² zu den flächenmäßig kleineren Innenstadtbezirken 
und weist die höchste Bevölkerungsdichte (26.710 Personen/km ²) in Wien 
(Durchschnitt 4.656 Personen/km ²) auf. Der Grünraumanteil ist mit 4 % sehr gering 
und steht 31 % Verkehrsfläche und 64 % Bauland gegenüber. 4 Primär wird die 
Baufläche dem dichten Wohngebiet zugeordnet.  

 

3.2 Soziodemografie  
Im Bezirk wohnen 53.731 Personen, wobei der Bezirk in den letzten 10 Jahre eine 
geringe Bevölkerungszunahme verzeichnete. Für 2043 wird eine geringe  Abnahme  
auf 53.583 Einwohner *innen prognostiziert. 5 Über 52 % der Bewohner*innen kommen 
ursprünglich aus einem anderen Land. 6 Das Durchschnittalter beträgt 40 Jahre, der 
Großteil ist 25 bis 35 Jahre alt. Das durchschnittliche Jahreseinkommen lag 2021 bei 
Euro 23.096. 7 Große Einkommensunterschiede lassen sich zwischen dem nördlichen, 
gründerzeitlichen Wohngebiet und dem dichten südlichen Bezirksteil mit den 
zahlreichen  Gemeindebauten erkennen.  

Abbildung 2 Einwohner *innendichte Wien 2020, Ausschnitt Margareten  

 
Quelle: Stadt Wien (2020) 8 

 
4 Vgl. Stadt Wien. Statistik (2022). Margareten in Zahlen 2022. 5. Bezirk  
5 Vgl. Stadt Wien (2023). Bevölkerungsprognose 2023. Wien in Zahlen  
6 Vgl. Stadt Wien. MA 17 (2023). Integrations - und Diversitätsmonitor der Stadt Wien 2023  
7 Vgl. Stadt Wien (2023). Statistisches Jahrbuch der Stadt Wien 2023. Wien in Zahlen  
8 Vgl. Stadt Wien. MA 18. (2020). Bevölkerung Einwohnerdichte. Einwohner pro ha Bauland  
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3.3 Verkehr  
Modal Split  
Die Anteile zur Nutzung der Verkehrsmittel für den 4. und 5. Bezirk werden in der 
Abbildung 3 zusammengefasst dargestellt. Im Vergleich zu dem Wiener Durchschnitt 
gehen viele Menschen in Margareten  zu Fuß (30 %). Der ÖV wird durchschnittlich oft 
genutzt und das Fahrrad wird, im Vergleich zu anderen Bezirken, am häufigsten als 
Verkehrsmittel gewählt. Dem relativ geringen Anteil an Pkw -Nutzung von 18 % stehen 
45 % aktive Mobilität und 36 % ÖV -Nutzung g egenüber.   

 
Abbildung 3 Modal Split nach Wohnbezirken, 2015 - 2019 

  

Quelle: Stadt Wien, MA 18 (2021)  

 
Verkehrssicherheit  
Im Untersuchungszeitraum 2020 bis 2022 gab es keinen tödlichen Unfall im 
Fußverkehr. Auffallend sind Unfallhäufungsstellen von mehr als vier Unfällen an 
großen Kreuzungen wie Margaretengürtel # Arbeitergasse oder Rechte Wienzeile # 
Pilgramgasse. Aber auch in Kreuzungsbereichen entlang der Arbeitergasse, der 
Schönbrunner Straße oder der Siebenbrunnengasse kam es zu Kollisionen  mit 
Fußgänger *innen.  

Für die in den Schulwegplänen der Stadt Wien und der AUVA genannten 
Gefahrenstellen wurden bereits Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
gesetzt .  
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erschlossen und auch die Badner Bahn sowie andere Straßenbahnen verbinden den 
Bezirk mit den Nachbarbezirken. Die U4 entlang der Bezirksgrenze im Norden stellt 
eine wichtige Verbindung zur Innenstadt und den Aussenbezirken dar. Durch die 
Erweiterung mit den U2 Stationen Pilgramgasse, Reinprechtsdorfer Straße und 
Matzleinsdorfer Platz wird das Netz in Zukunft verdichtet.  

Abbildung 5 ÖV-Güteklassen, Erreichbarkeiten mit dem ÖV -Netz  (die eingezeichnete U2 Stationen sind in den 
Güteklassen noch nicht berücksichtigt)  

 
Quelle: ÖROK (2021), Darstellung komobile  

 
 





https://wienmargareten.at/
https://www.wienzufuss.at/masterplan-gehen/
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4.3 Defizitanalyse  
Im Folgenden werden Herausforderungen und Qualitätsmängel für den Fußverkehr 
und den angenehmen Aufenthalt im öffentlichen Raum beschrieben. Im  Plan Nr.02 
Defizitanalyse werden  Barrieren, Umwege und Gefahrenstellen dargestellt (siehe 
Anhang).  

 
4.3.1 Stadtklima und Hitzebelastung  
Durch die dichtbebaute Innenstadtlage ohne große  Grün- oder Wasserflächen ist  der 
Bezirk großteils stark von  Überwärmung  betroffen . Eine Kaltluft bahn mit geringer 
Wirksamkeit  gibt es im nördlichen Bereich entlang des Wienflusses. Entlang des 
Gürtels und rund um einzelne Parks kommt  es immerhin nur zu moderater 
Überwärmung.  

Abbildung 6 Städtische Hitzeinseln, Ausschnitt Margareten  

    
Quelle: Stadtklimaanalyse Wien 2020, Stadt Wien (2020)  

 
4.3.2  Fußverkehr s-Infrastruktur   
 
Ausreichende  Gehsteigbreiten  
Eine ausreichend breite Gehfläche ist für den Komfort essenziell, damit  
Fußgänger *innen  ungehindert Vorankommen, sich überholen und begegnen können . 
Laut gültigen Planungsrichtlinien beträgt die Regelbreite eines Gehsteiges 2,0 m, 
abhängig von der Frequenz und der angrenzenden Nutzung  ist eine größere Breite 
erforderlich . An punktuellen Engstellen, wie z. B. Verkehrszeichen oder Einbauten, 
muss eine Mindestbreite von 1,5 m gewährleistet werden.  

 



https://www.wien.gv.at/verkehr/verkehrssicherheit/schulweg/plaene/index.html
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Faktoren, die sich auf die Qualität des zu -Fuß-Gehens auswirken. Die Standards der 
Grünraum - und Freiraumversorgung 16 werden im Bezirk deutlich unterschritten.   

 
Monotone Straßenräume  
Lange Straßenabschnitte, die einen durchgehend gleichen Querschnitt aufweisen , 
werden generell als monoton bewertet und können als langweilig wahrgenommen 
werden. Ein abwechslungsreicher Straßenraum kann einen Alltagsweg interessanter 
wirken lassen und so einen Anreiz zum Zu -Fuß-Gehen schaffen.  

 
Fehlende Begrünung  
Im dichten Innenstadtgebiet gibt es unzählige Straßenzüge ohne Bäume und 
Begrünung. Dies kann im Sommer zu Überhitzung und einem unangenehmen 
Aufenthalt im öffentlichen Raum führen. Besonders entlang von Straßen mit hohem 
Verkehrsaufkommen und bei großen versiegelten Flächen ist es wichtig , für 
Abwechslung und Grünraum zu sorgen  und damit zur Abkühlung beizutragen .  

Insgesamt sollten im Bezirk nach Möglichkeit neue Freiflächen für Erholung 
geschaffen werden.  

 
Negative Umwelteinflüsse  
Straßen mit einem hohen motorisierte n Verkehrsaufkommen haben negative 
Auswirkungen  für Anrainer *innen und Passant*innen. Lärm, Feinstaub und 
Luftverschmutzung sind eine Belastung für alle Personen, die sich in der Stadt 
aufhalten , besonders aber für ältere oder kranke Menschen .  

 
Linienführung und Hindernisse  
Im alltäglichen Fußverkehr werden ungern Umwege in Kauf genommen. Eine klare , 
direkte und rasche Routenführung erleichter t das Vorankommen und Auffinden von 
Zielen und POI. Durch das erforderliche Ausweichen von Hindernissen und das 
Umgehen von Barrieren kann das Zu -Fuß-Gehen als unattraktiv wahrgenommen 
werden.  

 
Sitzelemente  
Besonders für ältere oder mobilitätseingeschränkte Menschen, aber auch für 
Personen, die mit Kindern oder Einkäufen  oder dgl.  unterwegs sind, ist es essentiell in 
regelmäßigen Abständen Rastmöglichkeiten zu finden. Zudem stellen 
Sitzgelegenheiten ein Ausstattungselement zum Verweilen im öffentlichen Raum dar.  

 

4.3.4  Nutzungskonflikte mit anderen Verkehrsteilnehmenden  
Die Fußverkehrsplanung wurde in den vergangenen Jahrzehnten zu Gunsten des 
motorisierten Verkehrs vernachlässigt und so werden Personen, die zu Fuß unterwegs 

 
16 Vgl. https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/strategien/step/step2025/fachkonzepte/  
            gruen -freiraum/kennwerte/index.html  (21.8.2024) 

https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/strategien/step/step2025/fachkonzepte/%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20gruen-freiraum/kennwerte/index.html
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/strategien/step/step2025/fachkonzepte/%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20gruen-freiraum/kennwerte/index.html


Masterplan Gehen Margareten   Bericht 

16 
 

sind, oftmals direkt und indirekt benachteiligt. Gleichzeitig stellen sie die vulnerabelste 
Gruppe im Straßenverkehr dar und auf ihre Bedürfnisse wird wenig reagiert.   

 
Mischverkehr und fehlende Fuß -Infrastruktur  
Aufgrund von fehlendem Platz wird die aktive Mobilität teilweise im Mischverkehr 
geführt (Begegnungszone, gemischter Geh - und Radweg, Kreuzungen mit wenig 
Aufstellfläche, etc.). Dabei kann es, aufgrund der vielen Nutzungen auf wenig Raum 
oder aber auch dur ch die unterschiedlichen Geschwindigkeiten zu Konflikten 
zwischen den Nutzer *innen kommen.  

 
Lieferverkehr  
Lieferverkehr nimmt immer mehr zu und Lieferant *innen stehen unter zeitlichem 
Druck. So kommt es oftmals zu unrecht mäßigem, temporärem Parken auf Gehsteigen, 
das zu Einschränkungen und zu Behinderungen für gehende und querende Personen 
führt.  

 
Fahrzeuge reduzieren Flächen für Fußverkehr  
Das Abstellen von Fahrzeugen am Gehsteigrand kann dazu führen, dass Fahrzeugteile 
in den Gehbereich ragen. Dadurch wird Fläche, die dem Fußverkehr zusteht, reduziert 
und die Bewegungsfreiheit eingeschränkt.  

 
E-Scooter auf Gehsteigen  
E-Scooter gelten gemäß StVO als Fahrräder und müssen dementsprechend 
Radfahranlagen oder die Fahrbahn nutzen. Dennoch wird oft der Gehsteig zum 
Fahren oder zum Abstellen der Geräte genutzt. Dadurch kommt es zu Stolperfallen 
oder Hindernissen und Einschränk ungen des Gehwegs.  

 
Abbildung 7 Barrierefreie Planung als wichtiger Faktor für Inklusion in Margareten  

    
Quelle: komobile  



















https://www.wien.gv.at/verkehr/baustellen/pdf/baustellensicherheit.pdf










https://www.wien.gv.at/umwelt/wald/wiener-waeldchen.html












https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/architektur/oeffentlicher-raum/wiener-schatten.html
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/architektur/oeffentlicher-raum/wiener-schatten.html
https://www.wienerlinien.at/gr%C3%BCngleise
https://smartcity.wien.gv.at/coole-zone/


https://maps.laerminfo.at/




https://www.wien.gv.at/spezial/smartklimacitystrategie/zielbereiche/mobilitaet-und-verkehr/




https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/projekte/matzleinsdorfer-platz-sued/pdf/stek-matzleinsdorfer-platz-sued-2020.pdf
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/projekte/matzleinsdorfer-platz-sued/pdf/stek-matzleinsdorfer-platz-sued-2020.pdf






https://www.wien.gv.at/margareten/siebenbrunnenplatz








https://www.klimabuendnis.at/angebote/pedibus/






https://www.koer.or.at/projekte/








http://www.velo-charta.ch/


https://www.mobilitaetswoche.at/
https://www.deinestadtdeinweg.at/


https://www.la21wien.at/blog-detail-la21/barrierefrei-durch-margareten.html
https://www.la21wien.at/blog-detail-la21/barrierefrei-durch-margareten.html
https://mitgestalten.wien.gv.at/de-DE/projects/5er-klimateam/5




https://www.wien.gv.at/verkehr-stadtentwicklung/modal-split.html




https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/gehen/kam-foerderung-gehen.html
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8 Straßenindex  

Im Folgenden sind Straßenname n und Adressen mit Maßnahmenempfehlungen 
alphabetisch geordnet. Das soll dabei helfen einen schnellen Überblick darüber zu 
gewinnen, an welchem Ort im Bezirk oben genannten Maßnahmen empfohlen 
werden. Die Handlungsfelder sind:  

1. Flächenumverteilung zu Gunsten des Fußverkehrs  
2. Hohe Aufenthaltsqualität und klimafitte Umfeldgestaltung   
3. Fußgeherfreundliche Stadtentwicklung und attraktive  kurze Wege  
4. Barrierefreiheit und Inklusion  
5. Bewusstseinsbildung und Kommunikation  

 
Straßenname  Handlungsfeld  Maßnahmen  
Am Hundsturm  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Amtshausgasse  2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
Anzengrubergasse  2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  

2 Begrünung  des Straßenraums  
Arbeitergasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
1 Barrierefreiheit und Vermeidung von Umwegen  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Abkühlung  
2 Reduzierung negativer Umwelteinflüsse  
3 Verkehrsberuhigung  

Bacherpark / Bacherplatz  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Bacherplatz  3 Verkehrsberuhigung  

3 Impulsgeber aktuelle Projekte  
Bacherplatz  
(lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Bärengasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

Blechturmgasse 
(westseitig)  

1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  

Brandmayergasse  2 Begrünung des Straßenraums  
2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Bräuhausgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  

Bruno -Kreisky -Park  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Castelligasse  2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
Christophgasse  2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  
Diehlgasse  1 Parkraum  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
Eichenstraße  1 Barrierefreie Querungen und Vermeidung von 

Umwegen  
3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  

Einsiedlerplatz   1 Parkraum  



Masterplan Gehen Margareten   Bericht 

63 
 

Eiselberg Hof 
(Durchwegung 
Bacherplatz zur 
Siebenbrunnengasse)  

3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  

Embelgasse  1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

1 Parkraum  
2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  
3 Verkehrsberuhigung  

Embelgasse 45  
(lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Embelgasse zur Obere 
Amtshausgasse 
(Sparvorplatz / 
Tiefgarageneinfahrt)  

2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  

Fendigasse  2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
Franzensgasse   1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 

Fußverkehrs  
2 Begrünung des Straßenraums  

Franzensgasse 10  
(lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Gartengasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

1 Freihaltung der Gehsteige  
2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  

Gassergasse 44 
(Wohnstraße / 
Mittelschule)  
( lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Gartengasse <> 
Mittersteig  

3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  

Geigergasse  1 Parkraum  
Gießaufgasse  1 Parkraum  
Gießaufgasse (zw. 
Margaretengürtel und 
Johanngasse)  

2 Begrünung des Straßenraums  

Grohgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

2 Begrünung des Straßenraums  
Grüngasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
2 Begrünung des Straßenraums  

Grünwaldgasse # 
Reinprechtsdorfer Straße  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  

Hamburgerstraße  2 Begrünung des Straßenraums  
Hanna -Gärtner -Park  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Hartmanngasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
2 Begrünung des Straßenraums  

Hauslabgasse  1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

2 Begrünung des Straßenraums  
2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
3 Verkehrsberuhigung  
2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
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Heinz -Jerabek -Platz (auch: 
Bräuhausspitz)  

2 Park- und Platzerweiterung  

Herweghpark (Parkplatz)  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Hofgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  
2 Oberflächengestaltung  

Högelmüllergasse  2 Begrünung des Straßenraums  
Högelmüllergasse (zw. 
Reinprechtsdorfer Straße 
und Stöbergasse)  

1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
Jahngasse  2 Begrünung des Straßenraums  
Johannagasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  

Josef -Schwarz -Gasse 1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  

Kliebergasse  2 Begrünung des Straßenraums  
Klieberpark 
(Hauslabgasse)  

2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  

Kohlgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

2 Begrünung des Straßenraums  
Kriehubergasse  
 

2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  
3 Verkehrsberuhigung  

Krongasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

Krongasse zur Kleinen 
Neugasse  

3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  

Laurenzgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

Leitgebgasse (zw. 
Reinprechtsdorfer Straße 
und Stöbergasse)  

1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
Leopold -Rister -Park  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  

3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  
Margaretengürtel  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
1 Parkraum  
1 Barrierefreiheit und Vermeidung von Umwegen  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Reduzierung negativer Umwelteinflüsse  
2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
2 Oberflächengestaltung  
3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  
3 Verkehrsberuhigung  

Margaretengürtel 
Grünfläche  

2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  

Margaretenhof  3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  
Margaretenplatz  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  

3 Impulsgeber aktuelle Projekte  
3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  
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Margaretenstraße   1 Parkraum  
1 Barrierefreiheit und Vermeidung von Umwegen  
1 Raum für aktive Mobilität  
2 Begrünung des Straßenraums  
3 Verkehrsberuhigung  
3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  
3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  

Margaretenstraße 155  
(lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Margeritensteg  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Maria -Lassnig -Park  2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
3 Impulsgeber aktuelle Projekte  

Matteotti -Hof  3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  
Matzleinsdorfer Platz  2 Begrünung des Straßenraums  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  
3 Impulsgeber aktuelle Projekte  

Mauthausgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
2 Begrünung des Straßenraums  

Mittersteig  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

Mittersteig 10  3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  
Naschmarkt Umgebung  3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  
Nikolsdorfer Gasse  1 Parkraum  
Obere Amtshausgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
Panaschgasse  3 Verkehrsberuhigung  

1 Aufenthaltsbereiche vor Schulen  
Pilgrambrücke  2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  

3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  
Pilgramgasse   2 Begrünung des Straßenraums  

2 Reduzierung negativer Umwelteinflüsse  
3 Verkehrsberuhigung  
3 Impulsgeber aktuelle Projekte  
3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  

Rainergasse  1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  

Ramperstorffergasse   1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
3 Verkehrsberuhigung  

Rechte Wienzeile  1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

1 Barrierefreiheit und Vermeidung von Umwegen  
1 Platz für aktive Mobilität  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
2 Reduzierung negativer Umwelteinflüsse  
2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
3 Verkehrsberuhigung  
3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  
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Rechte Wienzeile # 
Reinprechtsdorfer Straße  

1 Raum für aktive Mobilität  

Rechte Wienzeile 
(abschnittsweise)  

2 Begrünung des Straßenraums  

Rechte Wienzeile (zw. 
Ramperstorffergasse und 
Pilgramgasse)  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  

Rechte Wienzeile / Ernst -
Arnold -Park  

1 Raum für aktive Mobilität  

Rechte Wienzeile 2B  2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
5 Zusammenarbeit mit Bürger*innen  

Redergasse  2 Begrünung des Straßenraums  
3 Verkehrsberuhigung  

Reinprechtsdorfer Brücke  2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
Reinprechtsdorfer Straße 
(südlicher Abschnitt)  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
2 Reduzierung negativer Umwelteinflüsse  
3 Impulsgeber aktuelle Projekte  
3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  

Reumannhof  3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  
Rüdigergasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
2 Begrünung des Straßenraums  

Sankt -Johann -Gasse 1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  

Scalagasse 1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
3 Verkehrsberuhigung  

Scheupark  3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  
Schloßgasse 1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Oberflächengestaltung  

Schlossquadrat  3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  
Schönbrunner Straße  1 Barrierefreiheit und Vermeidung von Umwegen  

2 Begrünung des Straßenraums  
2 Abkühlung  
2 Reduzierung negativer Umwelteinflüsse  
3 Verkehrsberuhigung  

Schönbrunner Straße # 
Grohgasse  

2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
1 Freihaltung der Gehsteige  

Schönbrunner Straße 109  
(lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Schußwallgasse  2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
2 Begrünung des Straßenraums  
2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  

Schütte -Lihotzky -Park  2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  
Schwarzhorngasse  2 Begrünung  
Siebenbrunnenfeldgasse 3  3 Impulsgeber Einkaufsstraßen und Handel  
Siebenbrunnenfeldgasse 
1C (lt. Schattenkarte)  

2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  

Siebenbrunnengasse   2 Begrünung des Straßenraums  
3 Verkehrsberuhigung  
1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
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2 Oberflächengestaltung  
3 Impulsgeber aktuelle Projekte  
2 Abkühlung  

Siebenbrunnenplatz 
(Brandmayergasse / 
Siebenbrunnengasse / 
Kohlgasse)  

2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  

Sonnenhofgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

2 Attraktivierung monotoner Straßenzüge  
2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  
2 Begrünung des Straßenraums  
3 Verkehrsberuhigung  
1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 

Fußverkehrs  
Spengergasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  

Stefan -Weber -Park  3 Verbindung zu Nachbarbezirk stärken  
Steggasse 2 Begrünung des Straßenraums  
Sterkgasse  2 Begrünung des Straßenraums  
Stöbergasse  2 Begrünung des Straßenraums  
Stolberggasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
1 Parkraum  
2 Bestehenden Grünbestand erhalten und nutzen  
2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  

Stolberggasse (zwischen 
Park und Nikolsdorfer 
Gasse)  

1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 
Fußverkehrs  

Stolberggasse zwischen 
Nikolsdorfer Gasse und 
Rudolf -Sallinger -Park  

1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

Stolberggasse zwischen 
Nikolsdorfer Gasse und 
Rudolf -Sallinger -Park  

2 Vernetzung von Grün - und Parkanlagen  

Storkgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

Strobachgasse  2 Begrünung des Straßenraums  
3 Impulsgeber aktuelle Projekte  

Stöbergasse  2 Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsräume  
Viktor -Christ -Gasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 

Mindestbreiten  
1 Aufwertung des Straßenkategorie zu Gunsten des 

Fußverkehrs  
1 Parkraum  
2 Begrünung des Straßenraums  

Viktor -Christ -Gasse 
(Sackgasse)  

2 Schaffung von urbanen Plätzen und Mikrofreiräumen  

Viktor -Christ -Gasse <> 
Gartengasse  

3 Durchwegungen und barrierefreie Lückenschlüsse  

Vogelsanggasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

Wehrgasse  1 Platz für den Fußverkehr und Einhaltung von 
Mindestbreiten  

2 Begrünung des Straßenraums  
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11 Anhang  

Plan Nr ° Name  Stand  

01 Bestandsanalyse  Mai 2024  

02 Defizitanalyse  Mai 2024  

03 Zielnetz  Dezember  2024  

 

  








